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Lawinenlagebericht Nr. 57 von Mittwoch, 07. April 2010–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
MIT DER TAGESZEITLICHEN ERWÄRMUNG ANSTIEG DER LAWINENGEFAHR

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich in der Ortler-Cevedale Gruppe und am zentralen Alpenhauptkamm an Steilhängen der Expositionen NW-
N-E oberhalb von ca. 2200 m. Die Neuschneemengen der letzten Schneefälle, welche in diesen Gebieten ergiebiger waren, und 
besonders die weiterhin störungsanfälligen Triebschneebretter, sind schwach mit der Basis verbunden.  
Gefahrenstufe 2 mässig im restlichen Gebiet oberhalb von ca. 1800 m. Die größten Gefahrenstellen sind an Steilhängen der 
Expositionen W-N-E. Örtlich, in besonders ungünstigen Situationen, kann eine Auslösung noch durch geringe Zusatzbelastung 
erfolgen. Ab dem späten Vormittag steigt die Lawinengefahr auch in diesen Gebieten auf ERHEBLICH STUFE 3. 

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Seit Dienstag sind die Temperaturen in allen Höhenlagen markant angestiegen und der Wind hat an Stärke verloren. Der tageszeitliche 
Temperaturgang begünstigt das Setzen und Verfestigen der oberflächennahen Schneeschichten. Nach klaren Nächten hat sich an der 
Oberfläche allgemein eine Schmelzharschschicht gebildet, welche teilweise tragend ist. Der Schneedeckenaufbau Richtung Basis ist 
besonders an nördl. exponierten Hängen jedoch weiterhin problematisch und es sind Schwachschichten auch von erheblicher 
Mächtigkeit vorhanden. Die Übergänge von wenig zu viel Schnee sind besonders gefährlich. Eventuelle Lawinenabgänge können auch 
tiefere Schichten betreffen. Mit der direkten Sonneneinstrahlung und dem Temperaturanstieg nimmt die Festigkeit der Schneedecke ab 
dem späten Vormittag ab und es sind an allen Expositionen spontane Lawinen zu erwarten. Sie können oberflächlich abgehen oder bis 
zum Boden durchreißen und auch mittlere Dimension erreichen.

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 40-95 cm 0 cm 05.04.2010
Zentraler Alpenhauptkamm 75-160 cm 0 cm 05.04.2010
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 40-130 cm 0 cm 06.04.2010
Ortler-Cevedale Gruppe 90-150 cm 0 cm 05.04.2010
Sarntaler und Nonsberger Alpen 60-145 cm 0 cm 05.04.2010
Dolomiten 90-120 cm 0 cm 05.04.2010

  

TENDENZ 
Wetter: Die nächsten Tage bleibt es sonnig und mild. In der Nacht können sich lokal 
Hochnebel bilden, welche das nächtliche Auskühlen der Schneedecke behindern. 
Schwacher Wind aus unterschiedlichen Richtungen.
Lawinengefahr: Am Donnertag und Freitag herrscht in allen Gebieten in der Früh nach 
klaren Nächten MÄSSIGE LAWINENGEFAHR STUFE 2. Die Gefahr steigt rasch im Laufe 
des Vormittags auf Grund der milden Temperaturen und der Sonneneinstrahlung auf 
ERHEBLICH STUFE 3.

Do Fr Legende Lawinengefahr

Ó Ó ansteigend
Ö Ö lokal ansteigend
Ú Ú gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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